
Länge bei schlankem Körper zu gefallen. Ab-
gerundet wurde die durchweg überzeugende
Weinriege durch einen 2016er Silvaner S, der
mit seinem satten Schmelz bei zupackender
Mineralität mit ein wenig Flaschenreife einen
prächtigen Speisebegleiter abgeben wird.

lll 85  2016 Pinot Noir Sekt Brut
  Blanc de Noirs 

16 € | 12,5%    
lll 85  2017 Silvaner trocken

5,50 € | 12%    
lll 86  2017 Bürgstadter Centgrafenberg

  Silvaner trocken 
7,50 € | 12%    

lll 87  2017 Bürgstadter Centgrafenberg
Silvaner »S« trocken 
11 € | 12,5%    

lll 85  2012 Bürgstadter Centgrafenberg
Spätburgunder trocken Holzfass 
12,50 € | 13,5%   

lll 87  2014 Bürgstadter Centgrafenberg
Frühburgunder »J« trocken Barrique 
22 € | 13,5%   

lll 88  2014 Bürgstadter Centgrafenberg
Spätburgunder »J« trocken Barrique 
22 € | 13,5%   

lll 90  2015 Bürgstadter Hundsrück
Spätburgunder »J« trocken Barrique 
32 € | 13,5%   

WEINGUT JOSEF WALTER
63927 Bürgstadt · 
Freudenberger Straße 21–23
Tel (0 93 71) 94 87 66 · Fax 94 87 67
info@weingut-josef-walter.de
www.weingut-josef-walter.de
Inhaber Christoph und Daniela Walter
Kellermeister Christoph Walter
Verkauf Christoph Walter
Di–Do 14–18 Uhr
Fr 9–12 Uhr · 14–18 Uhr
Sa 9–14 Uhr und nach Vereinbarung
Erlebenswert Hofweinfest am ersten 
Juli-Wochenende

In der Industrie würde man Christoph Walter
einen »Hidden Champion« nennen, einen
hochqualifizierten Spezialisten, der aber nur
einem bestimmten Kreis von Kennern be-
kannt ist. Das ist ausgesprochen schade, denn
Walter hat ein echtes Händchen für die roten
Rebsorten, Spät- und Frühburgunder sind sei-
ne Leidenschaft. Es finden sich auf seiner
Weinkarte immer wieder schön gereifte Wei-
ne aus dem Centgrafenberg. Das rote W steht
für Rotwein: Spät- und Frühburgunder,
hauptsächlich aus dem Centgrafenberg. Da-
mit sorgt Christoph Walter immer wieder für
Aufsehen. Auch die diesmal präsentierten
Weine zeigen die hohe Könnerschaft bei den
roten Burgundern. Der 2013er Centgrafenberg
Pinot Noir steht dabei an der Spitze, ein wahr-
haft edler und eleganter Burgunder, ziseliert
und doch voller Kraft und Würze. Nur wenig
dahinter liegt der Frühburgunder aus dersel-
ben Lage, der wieder einmal mit seiner betö-
renden Sauerkirschfrucht zu überzeugen
wusste. Aus 2014 zeigte der Spätburgunder
Hundsrück, dass Walter auch in schwierigen
Jahrgängen zu beeindruckenden Leistungen
fähig ist. Bemerkenswert ist das Reifepotenzi-
al der Weine: Der Centgrafenberg Spätbur-
gunder aus 2007 wusste mit typischer Wald-
bodenaromatik, Frische und respektabler

Rebfläche 3,5 Hektar
Jahresproduktion 18 000 Flaschen
Beste Lage Bürgstadter Centgrafenberg und
Hundsrück
Boden Buntsandstein
Rebsorten 60% Spätburgunder, je
10% Frühburgunder und Silvaner, 20% übrige
Sorten
Mitglied Silvaner-Forum
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